
 

  

 
 
 
 
 

Dozent/in für berufsbezogenen Deutschunterricht gesucht 
 
Die Kreishandwerkerschaft Vechta führt in ihrem Berufsbildungszentrum berufliche 
Bildungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur sowie dem Jobcenter durch. Im 
Rahmen dieser Kurse kommen verschiedene Dozenten zum Einsatz, deren Aufgabe es ist, die 
Teilnehmer/innen bei einer beruflichen Orientierung zu unterstützen und auf dem Weg zu einer 
Arbeitsaufnahme zu begleiten.  
 
Neben allgemeinen sozialrechtlichen Themen bildet die Erstellung von Bewerbungsunterlagen  
und das Üben von Vorstellungsgesprächen einen Schwerpunkt in allen Kursen. Da der Anteil der 
Personen mit mangelnden Deutschkenntnissen in den Lehrgängen hoch ist, werden nahezu alle  
Maßnahmen ergänzt um einen berufsbezogenen Deutschunterricht. Im Rahmen dieses 
Deutschunterrichts sollen die Teilnehmer/innen lernen, angemessen mit Vorgesetzten und 
Kollegen/innen zu kommunizieren und Arbeitsanweisungen und Begriffe aus der Arbeitswelt  
zu verstehen. 
 
Für diese Maßnahmen sucht die Kreishandwerkerschaft ab September 2021 einen/e Dozent/in, 
der/die flexibel nach Absprache in den Kursen unterrichten kann. Der Unterrichtsschwerpunkt liegt 
im Bereich des berufsbezogenen Deutschunterrichts. Es wird aber immer wieder auch erforderlich 
sein, allgemeine Fragen, die sich im Zuge der Stellensuche ergeben, mit den Teilnehmer/innen zu 
bearbeiten.  
 
Die Abrechnung erfolgt auf Honorarbasis.  
 
Die Kreishandwerkerschaft Vechta ist nach AZAV zertifiziert und muss belegen, dass das zum 
Einsatz kommende Personal über die erforderliche Qualifikation verfügt. Bewerber/innen sollten 
daher über einen Bachelor-Abschluss in einem pädagogischen Berufsfeld oder entsprechende 
Berufserfahrung verfügen.  
 
Bewerbungen bitte kurzfristig per Mail an: haverkamp@handwerk-vechta.de. 
Für Vorabinformationen ist Herr Haverkamp telefonisch unter 0176-96000608 erreichbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


